
Dornbirner

Zerrer.

Elfter Jahrgung.

eee

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 34. Sonntag, 22. August. 1880.

Rundmachungen.
Arbeitsvergebung.

Die im vorletzten Gemeindeblatte ausgeschrieben gewesene Vertäfelung
im Dorfer Schulhause, Lieferung von Jalousieläden und von Winterfenstern,
wird neuerdings behufs Vergebung ausgeschrieben mit dem Beifügen, daß:

1. Die Winterfenster bis Ende Oktober d. J.,

2. die Vertäfelung bis Ende Dezember und
3. die Jalousieläden bis nächstes Frühjahr

an Ort und Stelle sein müssen.
Die neuerlichen Offerte sind bis nächsten Sonntag im Gemeindeamte

einzureichen.
Dornbirn, am 22. August 1880.Die Gemeindevorstehung.

Unter Hinweisung auf die in Nr. 8 und 9 des Gemeindeblattes vom
Jahre 1877 erschienene Kundmachung werden die Gewerbetreibenden hiermit
aufgefordert, ihre Rechnungen für die Monate Juni, Juli und
August mit Ende dieses Monates abzuschließen und bis 11. September (in
Halbbogenformat) an das Gemeindeamt abzugeben. Die Versäumung des

bestimmten Termines kann eine längere Verzögerung der Befriedigung
zur Folge haben.


